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Beginn der Gültigkeit 

Die von CENELEC am 2008-10-01 angenommene EN 60958-1 gilt als DIN-Norm ab 2009-03-01. 

Daneben darf DIN EN 60958-1:2005-03 noch bis 2011-10-01 angewendet werden. 

 

Nationales Vorwort 

Vorausgegangener Norm-Entwurf: E DIN IEC 60958-1:2006-09. 

Für diese Norm ist das nationale Arbeitsgremium K 742 „Audio-, Video- und Multimediasysteme, -geräte und 
-komponenten“ der DKE  Deutsche Kommission Elektrotechnik Elektronik Informationstechnik im DIN und 
VDE (http://www.dke.de) zuständig. 

Die enthaltene IEC-Publikation wurde vom TC 100 „Audio, video and multimedia systems and equipment“ 
erarbeitet. 

Das IEC-Komitee hat entschieden, dass der Inhalt dieser Publikation bis zu dem Datum (maintenance result 
date) unverändert bleiben soll, das auf der IEC-Website unter „http://webstore.iec.ch“ zu dieser Publikation 
angegeben ist. Zu diesem Zeitpunkt wird entsprechend der Entscheidung des Komitees die Publikation 
– bestätigt, 
– zurückgezogen, 
– durch eine Folgeausgabe ersetzt oder 
– geändert. 

Für den Fall einer undatierten Verweisung im normativen Text (Verweisung auf eine Norm ohne Angabe des 
Ausgabedatums und ohne Hinweis auf eine Abschnittsnummer, eine Tabelle, ein Bild usw.) bezieht sich die 
Verweisung auf die jeweils neueste gültige Ausgabe der in Bezug genommenen Norm. 

Für den Fall einer datierten Verweisung im normativen Text bezieht sich die Verweisung immer auf die in 
Bezug genommene Ausgabe der Norm. 

Der Zusammenhang der zitierten Normen mit den entsprechenden Deutschen Normen ergibt sich, soweit ein 
Zusammenhang besteht, grundsätzlich über die Nummer der entsprechenden IEC-Publikation. Beispiel: 
IEC 60068 ist als EN 60068 als Europäische Norm durch CENELEC übernommen und als DIN EN 60068 ins 
Deutsche Normenwerk aufgenommen. 

Änderungen 

Gegenüber DIN EN 60958-1:2005-03 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) neu sind die Abschnitte 7 und 8, die Anhänge E, F und G sowie die Literaturhinweise; 

b) Bild C.1 ist um die neuen Teile von IEC 61937 erweitert. 

Frühere Ausgaben 

DIN EN 60958: 1991-05 
DIN EN 60958-1/A1: 1994-08 
DIN EN 60958-1/A2: 1996-10 
DIN EN 60958-1: 2000-08, 2005-03 
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Vorwort 

Der Text des Schriftstücks 100/1252/CDV, zukünftige 3. Ausgabe von IEC 60958-1, ausgearbeitet von dem 
IEC TC 100 „Audio, video and multimedia systems and equipment“, wurde der IEC-CENELEC Parallelen 
Abstimmung unterworfen und von CENELEC am 2008-10-01 als EN 60958-1 angenommen. 

Diese Europäische Norm ersetzt EN 60958-1:2004. 

Gegenüber EN 60958-1:2004 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

– Elektrische und optische Anforderungen wurden aus EN 60958-3 entfernt; sie werden in EN 60958-1 
festgelegt. 

Nachstehende Daten wurden festgelegt: 

– spätestes Datum, zu dem die EN auf nationaler Ebene 
durch Veröffentlichung einer identischen nationalen 
Norm oder durch Anerkennung übernommen werden 
muss (dop): 2009-07-01 

– spätestes Datum, zu dem nationale Normen, die 
der EN entgegenstehen, zurückgezogen werden 
müssen (dow): 2011-10-01 

Der Anhang ZA wurde von CENELEC hinzugefügt. 

 

Anerkennungsnotiz 

Der Text der Internationalen Norm IEC 60958-1:2008 wurde von CENELEC ohne irgendeine Abänderung als 
Europäische Norm angenommen. 

In der offiziellen Fassung sind unter „Literaturhinweise“ zu den aufgelisteten Normen die nachstehenden 
Anmerkungen einzutragen: 

 IEC 60793-2 ANMERKUNG Harmonisiert als EN 60793-2:2008 (nicht modifiziert). 

 IEC 60794-2 ANMERKUNG Harmonisiert als EN 60794-2:2003 (nicht modifiziert). 

 IEC 60874-1 ANMERKUNG Harmonisiert als EN 60874-1:2007 (nicht modifiziert). 

 Reihe IEC 60958 ANMERKUNG Harmonisiert in der Reihe EN 60958 (nicht modifiziert). 

 IEC 61883-6 ANMERKUNG Harmonisiert als EN 61883-6:2005 (nicht modifiziert). 

 IEC 61937-1 ANMERKUNG Harmonisiert als EN 61937-1:2007 (nicht modifiziert). 

 IEC 61937-2 ANMERKUNG Harmonisiert als EN 61937-2:2007 (nicht modifiziert). 

 IEC 61937-3 ANMERKUNG Harmonisiert als EN 61937-3:2003 (nicht modifiziert). 

 IEC 61937-4 ANMERKUNG Harmonisiert als EN 61937-4:2003 (nicht modifiziert). 

 IEC 61937-5 ANMERKUNG Harmonisiert als EN 61937-5:2006 (nicht modifiziert). 

 IEC 61937-6 ANMERKUNG Harmonisiert als EN 61937-6:2006 (nicht modifiziert). 

 IEC 61937-7 ANMERKUNG Harmonisiert als EN 61937-7:2005 (nicht modifiziert). 

 IEC 61937-8 ANMERKUNG Harmonisiert als EN 61937-8:2007 (nicht modifiziert). 

 IEC 61937-9 ANMERKUNG Harmonisiert als EN 61937-9:2007 (nicht modifiziert). 

 IEC 62105 ANMERKUNG Harmonisiert als EN 62105:2002 (nicht modifiziert). 
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1 Anwendungsbereich 

Dieser Teil von IEC 60958 legt eine serielle, einseitig gerichtete, selbsttaktende Schnittstelle für die Zusam-
menschaltung von Digitaltongeräten für Allgemein- und professionellen Gebrauch fest. 

Diese Norm liefert die Grundstruktur der Schnittstelle. Getrennte Schriftstücke definieren anwendungs-
spezifische Einzelheiten. 

In erster Linie ist die Schnittstelle für die Übertragung von Mono- und Stereoprogrammen bestimmt, codiert 
mit linearer PCM (Pulscodemodulation) und einer Auflösung von bis zu 24 Bits je Abtastwert. 

Für andere Anwendungen kann die Schnittstelle andere Daten als linear-PCM-codierte Tonabtastwerte über-
tragen. Es wurden Vorkehrungen getroffen, die es der Schnittstelle ermöglichen, Daten für Computerpro-
gramme oder nichtlinear-PCM-codierte Signale zu übertragen. Die Festlegungen für das Format dieser 
Anwendungen sind nicht Bestandteil dieser Norm. 

Die Schnittstelle ist für den Betrieb mit Tonabtastfrequenzen von 32 kHz und darüber bestimmt. Zusatzinfor-
mationen werden mit dem Programm übertragen. 

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden zitierten Dokumente sind für die Anwendung dieses Dokuments erforderlich. Bei datierten 
Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte 
Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments (einschließlich aller Änderungen). 

IEC 60268-11, Sound system equipment – Part 11: Application of connectors for the interconnection of sound 
system components 

IEC 60793-2, Optical fibres – Part 2: Product specifications – General 

IEC 60794-2, Optical Fibre Cables – Part 2: Indoor optical fibre cables – Sectional specification 

IEC 60874-1, Connectors for optical fibres and cables – Part 1: Generic specification 

IEC 60874-17, Connectors for optical fibres and cables – Part 17: Sectional specification for fibre optic 
connector – Type F-05 (friction lock) 

IEC 60958-3, Digital audio interface – Part 3: Consumer applications 

IEC 60958-4, Digital audio interface – Part 4: Professional applications 

IEC 61937 (all parts), Digital audio – Interface for non-linear PCM encoded audio bitstreams applying 
IEC 60958  

SMPTE 337M, Television – Format for Non-PCM Audio and Data in AES3 Serial Digital Audio Interface 

3 Begriffe 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die folgenden Begriffe. 

3.1 
Abtastfrequenz 
Frequenz der Abtastwerte, die ein Tonsignal darstellen 

ANMERKUNG Wird mehr als ein Signal über die Schnittstelle übertragen, sind die Abtastfrequenzen identisch. 
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3.2 
Tonabtastwort 
Wert einer digitalen Tonabtastung; die Darstellung ist linear in binärer Form im Zweierkomplement 

ANMERKUNG Die positiven Zahlen entsprechen positiven analogen Spannungen am Eingang des Analog-Digital-
Umsetzers (ADC). 

3.3 
Zusatzabtastbits 
die 4 niedrigstwertigen Bits (LSBs), die als Zusatzabtastbits eingesetzt und für zusätzliche Information 
benutzt werden können, wenn die Anzahl der Tonabtastbits kleiner oder gleich 20 ist 

3.4 
Gültigkeitsbit 
Bit, das anzeigt, ob die Bits des Hauptdatenfeldes in dem Teilrahmen (Zeittakte 4 bis 27 oder 8 bis 27, 
abhängig von der Länge des Tonabtastwortes, wie in 4.1.1 beschrieben) verlässlich sind oder nicht 

3.5 
Kanalstatus 
Information im festgelegten Format, die jedem Kanal im Hauptdatenfeld zugeordnet ist und die von jedem 
Schnittstellen-Benutzer decodiert werden kann 

ANMERKUNG Beispiele der Informationen, die im Kanalstatus übertragen werden, sind: Länge des Tonabtastwortes, 
Vorverzerrung, Abtastfrequenz, Zeitcode, alphanumerischer Code der Quelle und des Zielgerätes. 

3.6 
Anwenderdaten 
Kanal für die Übertragung weiterer Informationen 

3.7 
Paritätsbit 
Bit, vorgesehen zur Erkennung einer ungeraden Zahl von Fehlern, die aus Fehlfunktionen der Schnittstelle 
herrühren 

3.8 
Präambel 
spezielle, zur Synchronisation benutzte Struktur 

ANMERKUNG Es gibt drei verschiedene Präambeln (siehe 4.3). 

3.9 
Daten-Teilrahmen 
festgelegte Struktur zur Übertragung von Informationen (siehe 4.1.1 und 4.1.2) 

3.10 
Datenrahmen 
Folge von zwei aufeinanderfolgenden und zusammengehörenden Daten-Teilrahmen 

3.11 
Block 
Gruppe von 192 aufeinanderfolgenden Datenrahmen 

ANMERKUNG Der Anfang eines Blocks ist durch eine besondere Daten-Teilrahmen-Präambel bezeichnet (siehe 4.3). 

3.12 
Kanalcodierung 
Codierungsverfahren, durch das die Binärziffern für die Übertragung über die Schnittstelle dargestellt werden 
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3.13 
Einheitsintervall 
UI 
kürzeste nominelle Zeitintervall in dem Codierungsschema 

ANMERKUNG In einem Abtastrahmen gibt es 128 UIs. 

3.14 
Schnittstellenjitter 
Abweichung im Zeitablauf der Übergänge (Nulldurchgänge) an der Schnittstelle im Vergleich mit einem 
idealen Takt 

3.15 
Eigenjitter 
Ausgangs-Schnittstellenjitter einer Baueinheit, die gegenüber einer jitterfreien Referenz entweder freilaufend 
oder synchronisiert ist 

3.16 
Jitter-Zunahme 
Verhältnis von Amplitude der Jitterkomponenten am Ausgang zur Amplitude am Synchronisationseingang 
vom Prüfling 

4 Schnittstellenformat 

4.1 Struktur des Formates 

4.1.1 Daten-Teilrahmen-Format 

Jeder Daten-Teilrahmen ist in 32 Zeittakte unterteilt, die von 0 bis 31 nummeriert sind (siehe Bild 1). 

Die Zeittakte 0 bis 3 (Präambeln) übertragen eine der drei zugelassenen Präambeln (siehe 4.1.2 und 4.3; 
siehe auch Bild 2). 

Die Zeittakte 4 bis 27 (Hauptdatenfeld) übertragen das Tonabtastwort in linearer Zweierkomplement-Dar-
stellung. Das höchstwertige Bit (MSB) wird mit dem Zeittakt 27 übertragen. 

Wird eine Codierungslänge von 24 Bits benutzt, ist das niedrigstwertige Bit (LSB) im Zeittakt 4 (siehe Bild 1). 

Wird eine Codierungslänge von 20 Bits benutzt, übertragen die Zeittakte 8 bis 27 Tonabtastworte mit dem 
niedrigstwertigen Bit im Zeittakt 8. Die Zeittakte 4 bis 7 dürfen für andere Anwendungen verwendet werden. 
Unter diesen Umständen werden die Bits der Zeittakte 4 bis 7 als Zusatzabtastbits bezeichnet (siehe Bild 1). 

Liefert die Quelle weniger Bits, als es die Schnittstelle zulässt (20 oder 24), müssen die nicht genutzten 
niedrigstwertigen Bits auf logisch „0“ gesetzt werden. 

Bei einer Anwendung für Ton in nichtlinear codierter PCM oder für Daten darf das Hauptdatenfeld jede 
andere Information übertragen. 

Zeittakt 28 (Gültigkeitsbit) überträgt das Gültigkeitsbit, das dem Hauptdatenfeld zugeordnet ist (siehe 4.4). 

Zeittakt 29 (Anwenderdatenbit) überträgt ein Bit des Anwenderdatenkanals, der dem Kanal im Hauptdaten-
feld zugeordnet ist und im selben Daten-Teilrahmen gesendet wird. Für die Anwendung wird auf die anderen 
Teile der IEC 60958 verwiesen. 

Zeittakt 30 (Kanalstatusbit) überträgt ein Bit der Kanalstatusinformation, die dem Kanal im Hauptdatenfeld 
zugeordnet ist, und im selben Daten-Teilrahmen gesendet wird. Für Einzelheiten wird auf die anderen Teile 
der IEC 60958 verwiesen. 
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Zeittakt 31 (Paritätsbit) überträgt ein Paritätsbit, dessen Wert derart ist, dass die Zeittakte 4 bis einschließlich 
31 eine gerade Anzahl von Einsen und eine gerade Anzahl von Nullen übertragen (gerade Parität). 

ANMERKUNG Die Präambeln haben als ausdrückliches Merkmal gerade Parität. 

 

Bild 1 – Teilrahmenformat (Anwendung lineare PCM) 

4.1.2 Datenrahmen-Format 

Ein Datenrahmen besteht immer aus zwei Daten-Teilrahmen (siehe Bild 2). Für linear codierte Ton-Anwen-
dungen entspricht die Übertragungsrate der Datenrahmen exakt der Quellen-Abtastfrequenz. 

Bei Zweikanalbetrieb werden die von beiden Kanälen abgenommenen Tonabtastwerte im Zeitmultiplex-
verfahren in aufeinanderfolgenden Daten-Teilrahmen übertragen. Der erste Daten-Teilrahmen (linker oder 
„A“-Kanal bei Stereobetrieb und Hauptkanal bei Monobetrieb) beginnt üblicherweise mit der Präambel „M“. 
Alle 192 Datenrahmen jedoch wird diese Präambel einmal durch die Präambel „B“ ersetzt, um den Beginn 
der verwendeten Blockstruktur zu kennzeichnen, die zur Bildung der Kanalstatusinformation benutzt wird. Der 
zweite Daten-Teilrahmen (rechter oder „B“-Kanal bei Stereobetrieb und zweiter Kanal bei Monobetrieb) 
beginnt immer mit der Präambel „W“. 

Im Einkanalbetrieb bei professioneller Anwendung ist das Datenrahmen-Format gleich dem des Zweikanal-
betriebes. Die Daten werden im ersten Daten-Teilrahmen übertragen und dürfen in dem zweiten Daten-
Teilrahmen dupliziert werden. Überträgt der zweite Daten-Teilrahmen keine doppelten Daten, muss der 
Zeittakt 28 (Gültigkeitskennzeichen) auf logisch „1“ gesetzt werden. 

ANMERKUNG Aus geschichtlichen Gründen werden die Präambeln „B“, „M“ und „W“ beim Gebrauch in professionellen 
Anwendungen als „Z“, „X“ und „Y“ bezeichnet. 

 

Bild 2 – Rahmenformat 

4.2 Kanalcodierung 

Die Zeittakte 4 bis 31 werden in Zweiphasen-Zeichen codiert, um die Gleichspannungskomponente (DC) auf 
der Übertragungsleitung möglichst klein zu halten, die Rückgewinnung des Taktes aus dem Datenstrom zu 
erleichtern und die Schnittstelle für die Polung der Verbindungen unempfindlich zu machen. 

Jedes zu übertragende Bit wird durch ein Zeichen verkörpert, das zwei aufeinanderfolgende binäre Zustände 
umfasst. Der erste Zustand eines Zeichens ist immer anders als der zweite Zustand des vorhergehenden 
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